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N K g o l d § r

Amts- mchZntelliaeuz-Blatt
Dienstag den LV Januar L8 ZL.

Qberamtsgericht Nagold.
E f f r i n g e n.

Schuldenliguidation.
In der Gantsache des Michael

Schmid , ZimmermannS in Effringen,
wird die Schulkeuliquidalion am

Freitag dem SO. Januar 1854,
Vormittags 9 Uhr,

auf dem Rathhause daselbst vorge¬
nommen werden , wozu die Gläubiger
und Bürgen unter dem Anfügen vorge¬
laden werten , baß die Nlchltiquidircn.
den , so weit ihre Forderungen wcht
aus den Gerichlsakeen bekannt >ind , in
der nächsten Gerichtssitzung durch Aus¬
schluß-Bescheid von der Masse ausge
schloffen werden , von den übrigen nicht
erscheinenden Gläubigern aber wird
angenommen werde », daß sie hinsichtlich
ein s etwaigen Vergleichs , so w e be¬
züglich der Genehmigung des Ver
kauf» der Massegegenstände und de,
Bestätigung de» Güterpflegers der Er¬
klärung der Mehrheit ihrer Klasse bei
treten . Nagold , den 17. Dez . 1853.

Königt . OderamtSgerscht.
v. Rom.

Oberamtsglricht Nagold.
Sulz.

Schulde nliquidatioil.
In der nachgenannten Gantsache

ist zur Schuldenliquidation 'rc. Tagfahrt
auf die unten deznchnete Zeit anbe
raumr , wozu die Gläubiger und Bür¬
gen unter dem Ansitzen eingeladen
werden , daß die Richtliquidirenden,
so weil ihre Forderungen nicht aus den
Gerichls -Aktcnbekanntsind , am Schluß
der Liquidation durch Ausschlnßbescheid
von der Maffe ausgeschlossen werden,
von den übrigen nicht erscheinenden
Gläubigern aber wird al ĝenommen
werten , daß sie hinsichtlich eines
etwaigen Vergleichs , der Genehmigung

des Verkaufs der Masse- Gegenstände
und der Bestätigung des Gnierpfle-
gers der Mehrheit ihrer Klasse bei¬
treten.

Michael D e ng l e r , Schreiner von
Sulz,

Donnerstag den 19 .' Januar 1854,
Vormittags 10 Uhr,

auf dem Raihhaus in Sulz.
Nagold , den 12 . Dezbr Itz53.

K. Oderamlsgcricht . v. Rom.

OberamLsgericht Nagold.
Attenstaig Statt.

SeHuldenliquidatioii.
In der nachgenanirten Gamsache

ist zur Schuldcnüquidativn rc. Tag-
fahrr ans die unten bezeichnte Zeit
anüeranmi , wozu die Gläubiger un¬
ter dem Anfugen vorgelaben wer¬
den , daß die Nichtliqnivirenoen , o
wett ihre Forderungen nicht ans den
Gerichttzaklen bekannt sind, am Schlüsse
der Liquidation durch Bcsche-d von
brr Masse ausgeschlossen , von den
übrigen nicht erscheinenden Gläu¬
bigern aber wird angenommen werden,
daß sie hlnsichttich eines etwaigen Ver-
gte .chs , der Genehmigung des Ver¬
kaufs der M ssegegenstände unb der
Bestätigung des Gülerpflegers der
Mehrheit ihrer Klasse beitrctcn.

Alt Jobs - Bo he » harrt , Färber
von Altenstoig Statt,

Montag den 23 . Jannar 1854,
Vormittags 10 Uhr,

auf dem Rathhaus in Altenstaig Stadt.
Nagold , den 19 . Dez . 1653.

K. Oberamtsgericht,
v. Rom.

Forstamt Altenstaig.
Revier Alkenstaig.

Holz - Verkauf.
1) Am Montag dem 16. Jannar

auf dem RathhauS zu Altenstaig aus

den Staatswaldungen Staufen , War-
therholz , Hafnerwald : >324Stämme

Langholz , meist Forchen,
95 Sägktötze und 71 for-
chene Teuchel.

2 Am Dienstag dem 17 . Januar
daselbst aus den der Statt Altenstaig
nahe gelegenen Staatswaltnngen:
19,003 Stücke Hopfenstangen , 392
Gerüststangen , 4800 Stücke Floßwie-
den und 3100 Bohneusteckcn.

3 - Am Mittwoch dem 18 Januar
in Nohrdorf aus dem Staatswald
Staufen : 124 Klafter forchenes Brenn¬
holz.

4 ) Am Donnerstag dem 19 . Januar
in Warlh ans den Llaaiswalkungen
Wanherholz und Grossen : 5 Klaf¬
ter buchenem, 123 Klafter tannenes
Brennholz und 200 buchene Wellen.

5) Am Freitag dem 20 . Januar
in Egenhausen aus dem Hüfnerwald
und Hochwald : 92 Klafter tannenes
Brennholz.

6) Am Samstag dem 21 . Jannar
in Spielberz aus der Kleinen Eich«
hatte , Schorn,hart t und Teiselkhann:
278 Klafter tannenes Brennholz.

Der Verkauf beginnt je
Morgens 10 Uhr.

Das Forstpersonal wird an den
bczeichneten Tagen von MorgenS 8
Uhr an in den betreffenden Schlägen
zu Vorweisung des Holzes parat seyn.

Alieustaig , den 3 Januar 1854.
Königliches Forstamr.

Albe r.

GenchtsnotariaL Nagold.
I se l s h a u sc n,

OberamtL Nagold.
Gläubiger - Aufruf.

In der außergerichtlich zu erledi¬
genden Schuldensache des Andreas
Gutekunst,  Taglöhners , ist zur



Schuldenliquibatron Tsgfahrt auf
Samstag den 2l . Januar 1854

bestimmt . Die Gläubiger und Bür¬
gen , so wie überhaupt alle diejenigen,
welche Ansprüche an daS vorhandene
Vermögen machen wollen , werden
hiemit vorgeladen , bei dieser Verhand¬
lung

Vormittags 9 Uhr
auf dem RathhauS zu Jselshausen
persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte zu erscheinen , oder wenn
voraussichtlich ihre Forderungen kei¬
nem Anstande unterliegen , durch Ein¬
reichung schriftlicher Rezesse zu tiqui-
diren , und die Dokumente , worauf
sich die Forderungen , jo wie die et¬
waigen Vorzugsrechte gründen , vor¬
zulegen . Von denjenigen Gläubigern,
welche schriftlich liquidiren , wird im
Falle eines Vergleichs , so wie in
Hinsicht auf Genehmigung des Ver¬
kaufs der Liegenschaft angenommen,
daß sie der Mehrzahl der Gläubiger
ihrer Kategorien beikreten. Die nicht
angezeigt werdenden , diesseits un-
kanntcn Forderungen müssen bei der
Verweisung unberücksichtigt bleiben.

Den 14 . Dezember 1853.
K . Gerichtßnotariat Nagold

und
Gemeinderath Jsclshauscn.

Amtsnotarrat Altenstarg.
Egenhausen,

Gerichtsbezirks Nagold.
Fahrniß - Versteigerung.
Zu Folge oberamtsgerichilichen Auf¬

trags wird in der Debitsache der
ch Gattin des Johann Michael lrühnle,

gewesenen
Kronen-

wirths von
Egenhausen

"' eineFahrniß-
Versteigerung

durch alle Rubriken
am Montag dem 16 . Januar d. I.
in der Kühnle 'schen Wohnung zu
Egenhausen stattfinden , und die Ver¬
handlung

Morgens präcise 8 Uhr
ihren Anfang nehmen , wozu man die
Kaufslustigen unter dem weiteren An¬
fügen einladet , daß nur gegen baare
Zahlung verkauft wird.

Altenstai , den 5 . Januar 1854.
Königl , Amlsnotariat.

Wullen.

Amtsliotariat AlLerrstaig. ,
Egenhausen,

Genchtsbezirks Nagold.
Erster Liegenschafts-

Verkauf.
In der Debitsache der s- Gattin

des Johann Michael Kühnle , frühe¬
ren Kronenwirths von Egenhausen,
findet zu Folge oberamtögerichtlichen
Auftrags am
Donnerstag dem 16 . Februar d . I . ,

Morgens 9 Uhr,
ein erster Verkaufs -Versuch

zur Kühnle ' schen Masse
Liegenschaft , be¬

stehend in
G e b a u:

1 Kelle , Hütte, nebst einigen Ruthen
Küchengarten , an dê Lindengaß,

3/4  an einem zweistöckigen Wohn¬
haus und Scheuer , mit eingerich¬
teter Mehig , unten im Dorf;

Garten:
1 Morgen 1 Viertel 5,5 Ruthen

im hintern Thürle,
'/i an Ruthen

und an
6 Vs Ruthen in Heu-

genwiefen,
7,4 Ruthen Wiesen , jezt Wurz-

gartcn , in Heugenwiesen;
j Wiesen:  '
' 20,1 Ruthen in Heugenwiesen , ^

Vs Morgen 7,5Ruthen bei den Eichen ; !
M ä v e f e l d:

Vs Morgen 9V« Ruthen im Hum-
inelderg,

Vs Morgen 39,5 Ruthen im Atchholz,
Vs Morgen 28,6 Rulhenim Hochholz;

A e ck e r,
Zeig Walddorf:

Vs Morgen 3,4 Ruthen im Aichholz,
1Vs Morgen 32,7 Ruthen auf dem

StauHberg;
Vs Morgen 20,6 Ruthen im Lcinloch,
^s Morgen I6,6Ruthen am Berg;

Zelz Bösingen:
Vs Morgen 5,0 Rüchen auf der

Huod , der Straßenacker;
Wald und Eg arten:

3Vg Morgen 46,3 Ruthen auf dem
Vogelfang,

gemeinderäthllch zu 1720 fl. geschäzt,
auf dem Rachhaus zu Egenhausen
statt , wozu man die Kaufslustigen un¬
ter dem Bemerken «inladet , daß sich
diejenigen, welche der Verkaufs -Kom¬
mission nicht persönlich bekannt sine,

mit gemeinderäthlichen Zeugnissen über
ihre Zahlungsfähigkeit zu versehen
haben.

Altenstaig , den 4 . Januar 1854.
Königl . Amtsnotariak.

Wullen.

Amlsnotanat Altenstaig.
Egenhausen,

GerichlsbezirkS Nagold.
Wirthschafts - Verkauf.

Zu Folge oberamtsgerichtlichen Auf¬
trags wird in der Gantsache des

Johann Martin Ziefle,  Kronen-
wlrths von Egenhausen,

unter Bezugnahme auf die frühere
Bekanntmachungen , die

WME zu testen Masse gehörige
Wirthschaft zur Krone

'sammt Garten , am
Montag dem 13 Februar d. I .,

Morgens 10 Uhr,
auf dem Rathhaus zu Egenhausen ei¬
nem wiederholten und zugleich aber
lezten Verkauf ausgesczt werden.

Diese Wirth chalt , welche gemeinde-
räthlich zu 5100 fl. geschäzt ist und
wofür bis jezt nur ein Kaufs -Offert
von 3500 fl. gemachr wurde , hat sich
stets und noch heute eines sehr leb¬
haften Verkehrs zu erfreuen und würde
einem chätigen Mann , mit dem nöthi-
gen Betriebs -Kapital sein gutes Fort¬
kommen sichern, daher man die Lieb¬
haber zurecht  zahlreichem Besuch ein¬
ladet.

Altenstaig , den 4 . Jan . 1854.
Königl . Amlsnotariat.

Wulle n.

EderSharvl,  ^
OoeramlS Nagold.

Zweiter Liegenschafts-
Verkauf.

Bei dem unterm 10. 0. Mts . stait-
gehabien Liegenschafts -Verkauf in der
. ^ .HMiGanisache des jung Srmon

Buvwebers von
bi er, isi kein Änvot gemacht

worden , es kommt daher dieselbe am
Donnerstag dem 19. Januar 1854,

Mittags 1 Uhr,
auf hiesigem Rathhaus zum nochma»
ligen Verkauf , wozu Liebhaber ein¬
geladen werden . Dieeinzelien Bestand-
ihei 'e sind aus dem Amtsblatt Nro.
90 und 96 ersichtlich.

Den 14 . Dezember 1853.
Schuliheißenamt.
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Stadt Altenstaig.
LtegeuschaftS « und Färberei-

Verkauf.
In der Gantsache des

Alt Johannes Bozenhardt,
FärderS dahier,

kommt oberamtsgerichtlichem Auftrag
zu Folge am

Samstag -dem 2t . Januar 1854,
NachmittazS 2 Uhr,

auf hiesigem Rathhaus zum Verkauf.
Gebäude:

an einem dreistöckigen
Wohnhaus bei der untern
Lohmühle,

Anschlag . . . 500 fl.,
die Hälfte an einer Fär¬

berei-Werkstatt am Mühl¬
bach,

Anschlag . . .150  fl ,
'/ig an einer neuerdautcn Scheuer

am Mühlbach,
Anschlag . . . 75 fl. ;

Garten:
5 Ruthen 57 Schuh neu Meß

Gras - und Küchcgarten bei der
untern Lohmühle,

Anschlag . . 20fl . ;
M ä h e fe l d:

*/, Viertel 3 ^ Ruthen in der
Pfaffenhalde,

Anschlag . . . 33 fl.,
2 Viertel 10 '̂ Ruthen auf der

äußern Reutle,
Anschlag . . .100  fl .,

32 Ruthen im Helle,
Anschlag . . . 60 fl. ;

Wiese;
die Hälfte an
3 /̂2 Viertel 15 Ruthen in Walk

wiesen,
Anschlag , . . 200 fl .
l Auf Egenhauser Markung.

Ackerzelg Bösingen:
die Hälfte an
3 Viertel »n TrögelSdach,

Anschlag . . . 75 fl,
die Hälfte an
1 Morgen 1 '/ , Viertel im Trö-

gelödach,
Anschlag . . . 150 fl. ;

Wiesen und Mähefeld:
2 '/ , Viertel Ruthen in der

Pfaffenhaide,
Anschlag . . . 170 fl ;

M ä h e f e l d:
2 '/, Viertel 10 ^/g Ruthen im Al-

tcnstaiger Wald,

Anschlag . . .115  fl . ;
Auf Ueberberger Markung:

d/g Morgen 26,4 Ruthen Acker im
Hessenteuch,

Anschlag . . . 80 fl.
Kaufsliebhaber — auswärtige mit

obrigkeitlichen Prädikats - und Ver¬
mögens -Zeugnissen versehen — werden
mit dem Bemerken eingeladen , daß
die Zahlungs -Bedingungen billig ge¬
stellt sind , indem dlos */ , des Kauf¬
schillings beim gerichtlichen Grkennt-
niß die weiteren ^ aber in Jahres-
zielern bezahlt werten müssen.

Den 22 - Dezember 1853.
Stadtschultheißenamt.

_ Speide l._
Grömbach,

Oberamts Freudenstadt.
Wiederholter We uutcrhal-

tuugS Akkord.
Der in Nr . 9^ dieses Blattes vom

9. Dezember v. I näher beschriebene
Wegunterhaltungsakkord kommt am

Montag dem 16 . d. Mts,
Nachmittags I Uhr,

auf hiesigem RathSzimmer zu einer
nochmaligen Verhandlung , wozu man
Akkortslustigemit dem Bemerken ein-
latct,  daß sich auswärtige hier nicht
bekannte Eisigerer bei dieser Verhand-
lung über Prädikats , Tüchtigteiks-
und Lermögenszeugnisse auszuweisen
haben.

Um entsprechende Bekanntmachung
werten die löblichen Orts -Vorstände
ersucht.

Den 5. Januar 1854.
Gemeinderath.

Bö sin gen,
Obcramts Nagold.

Zweiter Liegenschafts-
Verkauf.

In der Gantsache des Joh . Georg
Rapp,  Webers hier , kommt dessen
Liegenschaft, bestehend in

— .— - - ... Scheue
einem Dach , bei der K

1 f/. Viertel 11 Ruthen (
1 Morgen '/ , Viertel I

Wiesen und
2 Morgen 2 Viertel 12

Acker in verschiedenen Z
gemeinderäthlich zu 691 fl

auf dem Rathhaus zu Bösingen am
Montag dem 6. Februar d. I .,

Vormittags 10 Uhr,
zum Verkauf , wozu Kaufsliebhaber,
auswärtige mit Vermögenszeugniffcn
versehen , eingeladen werden.

Den 5. Januar 1854.
Schultheißenamt.

Gutekunst.
B ö sin gen,

Obcramts Nagold.
Fahrniß -Versteigeruug.

Aus der Gantsache des Johann
Georg Rapp,  Webers hrer , wirb
die vorhandene Fahrniß , nämlich Heu,

Stroh und
allgemeiner
Hansrarh,
auch ein

Webstuhl am
Montag dem 16. d. Mts .,

Vormittags 10 Uhr , '
in der Wohnung des Rapp gegen
sogleich baare Bezahlung an den
Meistbietenden verkauft , wozu Liebha¬
ber eingeladen werden.

Den 5 . Januar 1854
Güterpileger

Gemeiuderath K o ch.
Vdt . Schultheiß Gutekunst.

Ebershardt,
Gerichtsbezirks Nagold.

Dritter Liegenschafts-
Verkauf.

In der Gamsache des Christian
Rentschler,  Schneiders hier , fin¬
det auf dessen Antrag am

Freitag dem 10. Februar 1854,
Mittags I Uhr,

die in Nro . 98 , 100 , 102 dieses
Blattes näher beschriebene

und Liegenschaft auf
Rathhaus ein drit¬

ter Verkauf statt , wozu Kaufsliebba-
ber eingeladen werden.

Den 7 . Januar 1854.
Schuttheißenamt.

W e r n e r.

S chö n m ü n za ch.
Haber - Aufkauf.

Ich bin beauftragt , im Laufe des
1854 ungefähr 50

bis 60 Scheffel guten
l Haber zu kaufen. Liefe-
iirungslustige wollen sich ent-
'weder in Person oder i»

frankirten Briefen unter Angabe des

Monats Januar



Preises und des Gewichtes per Schef¬
fel wenden an Carl M . Leo,

Postbalter.
N nfringen,

Oderamtö Herrenberg.
Zu verkaufen.

Mehrere Hundert ganz dürre Faß¬
dauben von 4 - 4V,  Schuh und nach
Umstanden auch 3 Klafter eichene Spal¬
ier sind hier zum Verkauf autzgeseht
und gibt Auskunft Küfer Beßler.

Nagold.
Gebäude -Verkauf.

Den Geschwistern Joh . Gotilieb und
Wilhelm Sch neider  und dem Joh.
Georg Bengel,  sämmilich ledig von
hier , ist zum Verkauf ausgesezt:

Ein zweistöckiges Hans mit einer
Bäckerei-Feuerstätte nebst Dung-
grude beim Rathhank auf dem

MWÄMaiktplatz,
eine einbarnige Scheuer mit Stal¬

lungen Himer dem Haus,
ein bewnteres Heuhaus hinter dem

Haus.
Der Verkaufstag ist auf
Freitag den lO. Februar 1854,

Vormittags 11 Udr.
auf dem RathhauS festzesezt , wozu
die Kaufsliebhaber mit dem Bemerken
cingeladen werde » , daß die näheren
Bedingungen und Angebote bei dem
Unterzeichneten gemacht werden können.

Den 9 . Januar 1854.
Eemeindcrath Koppler.

Nagold.
Dienst - Gesuch.

Für ein starkes Mädchen von 17
Jahre » wird bei Kindern oder in der
Küche bis Lichtmeß ein Platz gesucht.
Ueder Treue , Fleiß und solides Be¬
tragen kann das Mädchen gut s Zeug-
niß vorweisen.

Näheres sagt
G . Zaiser.

0 s

Nagold.
Dienst - Gesuch.

Ein Mädchen wünscht zu ihrer Aus¬
bildung im Kochen irgend ei¬
nen Platz zu erhalten . Lohn
und Bett wirb keiner verlang -,

.dagegen Fleiß und Eifer in
lallen häuslichen Geschäften
zugesichert

Näheres sagt G . Zaiser . .

arom . medic Kräuterseife  ist ein treffliches
-L>/ . V Mittel , die Haut zu stärken und gesund  zu
erhalten . Sie ist anerkannt  daS Beste,  was in diesem Genre geliefert
werden kann , sowohl in medicinischer Hinsicht  gegen Sommerspros¬

se», Hitzblattern , Schuppen und andere Hautunreinheiten , als
wie auch für die Toilette,  indem deren Gebrauch zur Ver-

chönerunq und Verbesserung des Teints  wesentlich
beiträgt . — vr . Äorchardts Äräuter - Seike wird in, mit neben¬
stehendem Stempel versiegelten  Original -Packetchen a
wie vor in Nagold nur allein  verkauft in der

Buchhandlung von G . Zaller.

SMtMIWI'S

N

Karts der

l d.

Türkei
und der

Fürsteuthümer Moldau und Wallachei,
nebst

besonderem Kärtchen der Dardanellen
und des Bosporus,

Preis 18 kr.,
ist so eben angekommen und zu haben in der

Buchhandlung von G , ?aiser.

So  eben ist weder eine neue Sendung angekommcn von der

Englischen Patent -Leinwand.
In Nagold  tst die Haupt Niederlage in der

Buchhandlung von G,  Zaiser.

sy r n cd t - :c. Breis e.

Frucht-
goltnng.

Nagoib,
den 7 . Jan . 1853,

per Scheffel.
Berkanft
wurden: Erlös.

A l l e » sta i g,
den 4. Jan . 1853,

per Scheffel»

F r e n v e n st ad t,
den 3i . Dez. 1853,
! per Siniri.

Tübingen , l
o n 30. Dez. >853,!

per Scheffel, j

E
den 31

per

a I w,
Dez. >853,
Scheffel.
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Nedigirt, gedruckt und verlegt von der Buchhandlung von G . Zaiser.
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